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Was ist nichtrostender Stahl?

Fe
Cr > 10,5%
 C < 1,2%



W A S  i S T  n i C h T R o S T e n D e R  S T A h l ?

eine Gruppe von eisenlegierungen mit 

≥ 10,5% Chrom und ≤ 1,2% Kohlenstoff. 

Sie bilden eine sich selbst wiederher-

stellenden oberflächenschicht („Passiv-

schicht“), die dem Werkstoff seine hohe 

Korrosionsbeständigkeit verleiht.

 Die wichtigsten Untergruppen
 Austenitische Sorten: eisen-Chrom-nickel-(Molybdän-)legierungen, Kohlenstoffgehalt 

 < 0,1%, bspw. Werkstoff nr. 1.4301/304 (1.4401/316), umgangssprachlich auch als „18/8“, 

 „18/10“ oder „V2A” („V4A”) bezeichnet, im lieferzustand unmagnetisch; machen > 65% des 

 weltweiten einsatzes aus

 Ferritische Sorten: eisen-Chrom-legierungen, Kohlenstoff < 0,1%, magnetisch

 Martensitische Sorten: eisen-Chrom-legierungen, Kohlenstoff > 0,1%, magnetisch und härtbar

 Duplex-Stähle: eisen-Chrom-nickel-legierungen mit gemischt austenitisch-ferritischem 

 Gefüge, magnetisch

 haupteigenschaften 

 hohe Korrosionsbeständigkeit – attraktives Aussehen – hitzebeständigkeit –

 niedrige lebensdauerkosten – vollständige Recyclingfähigkeit – lebensmittel-

 tauglichkeit – gute Verarbeitbarkeit – leichte Reinigung – hohe Festigkeit

  Gängige oberflächen und lieferzustände 1)

 

  Warmgewalzt, geglüht, gebeizt

  Kaltgewalzt, geglüht, gebeizt, leicht nach-

  gewalzt

  Kaltverfestigt

  Kaltgewalzt, blankgeglüht, evt. leicht nach-

  gewalzt

 
 
 1) Vgl. edelstahl Rostfrei: oberflächen im Bauwesen (Reihe Bauwesen, Band 1), luxemburg: euro inox 2000
     Din en 10088-2, nichtrostende Stähle - Teil 2: Technische lieferbedingungen für Blech und Band aus korrosionsbeständigen 
     Stählen für allgemeine Verwendung
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Sauerstoff
Passivschicht

massiver nichtrostender Stahl
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W A S  i S T  n i C h T R o S T e n D e R  S T A h l ?

Schweißeignung
 

Korrosionsbeständigkeit
Mechanische 
eigenschaften

 +Ti 1.4541 321

   1.4307 304L*                
  1.4306 304L*

+Ti  1.4571 316Ti

2% Mo: 1.4404 316L*
2.5% Mo: 1.4432 316L*
3% Mo: 1.4438 317L

nickelbasislegierungen

2% Mo: 1.4401 316*
2.5% Mo: 1.4436 316*
3%  Mo:  317

höhere Gehalte an Cr 
und ni erhöhen die 

hochtemperaturbeständigkeit

Der ersatz von C durch n 
erhöht Schweißeignung, 

Duktilität und 
Korrosionsbeständigkeit

Die erhöhung des 
ni-Gehaltes (12%) 

verbessert die 
Streckziehfähigkeit

1.4315   304N
1.4311   304LN

1.4310    301

1.4318    301LN

1.4303    305

1.4828
1.4833 309(S)
1.4841 310/314
1.4845 310(S)

Bezeichnungen nach en 10088 und AiSi. Zu beachten ist, dass zwischen EN- und AISI-Sorten keine 1:1-Beziehung besteht. Für Angaben zu legierungszusammen-
setzungen und Äquivalenzen siehe www.euro-inox.org/technical_tables

höhere C-Gehalte 
steigern die Festigkeit 

(einschl. der 
Kaltverfestigung)

niedrigere 
C-Gehalte 
oder das 

hinzulegieren von Ti 
wirken intergranula-
rer Korrosion nach 

dem Schweißen 
entgegen

hinzulegieren von n 
erhöht die Festigkeit, 

auch bei niedrigen 
Temperaturen
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echanische Eigenschaften 

Oxidationsbeständigkeit

Korrosionsbeständigkeit

304
1.4301

Fe
18% Cr
8% ni

hinzulegieren von Mo erhöht 
die Korrosionsbeständigkeit

Welche sind die wichtigsten austenitischen Sorten?

Ausgehend von der vielseitigen Standardsorte 1.4301 lässt sich die legierungszusammensetzung so anpassen, dass 

maßgeschneiderte eigenschaften erzielt werden.
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hinzulegieren von Cr, Mo, n führt zu wei-
ter erhöhter Korrosionsbeständigkeit

6% Mo: 1.4547
  1.4529
  

niedrigerer 
C-Gehalt



Die am weitesten verbreitete Sorte ist en 1.4016 (AiSi 430). legierungen mit niedrigem 

Chromgehalt können in gering korrosiven Umgebungen dort eingesetzt werden, wo 

das optische erscheinungsbild weniger wichtig ist. Chrom und Molybdän erhöhen die 

Korrosionsbeständigkeit. Titan und niob verbessern die Schweißeignung.

Welche Optionen bieten ferritische nichtrostende Stähle? 

K
or

ro
si

on
sb

es
tä

nd
ig

ke
it

 im
 V

er
gl

ei
ch

1.4016  430
Fe

17% Cr

1.4000  410S

1.4003

1.4521   444

erhöhte 
Korrosionsbeständigkeit 

und Schweißeignung

+Cr

+Cr, Mo

1.4510   439

1.4520   430Ti*

erhöhte 
Schweißeignung

1.4509   441*

erhöhte 
Schweißeignung und 

oxidationsbeständigkeit

1.4113   434

erhöhte 
Korrosions-

beständigkeit

+Mo, Ti, nb

+Ti

+Mo

1.4512   409

erhöhte 
Schweißeignung

+Cr, nb

+Ti
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1.4526  436
+

+nb

1.4513

+

+Ti

Bezeichnungen nach en 10088 und AISI . 
Für Angaben zu legierungszusammensetzungen und Äquivalenzen siehe www.euro-inox.org/technical_tables
* geläufige, nicht normgerechte  Bezeichnungen



Welche Optionen bieten ferritische nichtrostende Stähle? 

W A S  i S T  n i C h T R o S T e n D e R  S T A h l ?

nichtrostende Duplex-Stähle weisen allgemein eine höhere Festigkeit und 

Korrosionsbeständigkeit auf als die ferritischen und austenitischen Standardsorten. Dieser 

Umstand ist bei Betrachtung der vorliegenden Graphik, die von dem am weitesten verbreiteten 

Duplex-Stahl 1.4462 ausgeht, zu berücksichtigen.

Wie verhalten sich die Duplex-Stähle zueinander?

1.4362  2304*

n erhöht die 
Festigkeit

Cr, ni, Mo, (W und 
Cu) erhöhen die 

Korrosionsbeständigkeit

n erhöht die 
Festigkeit

Mo und n erhöhen die 
Korrosionsbeständigkeit

n erhöht die 
Festigkeit

Cr erhöht die 
Korrosionsbeständigkeit
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Bezeichnungen nach en 10088 und AISI . 
Für Angaben zu legierungszusammensetzungen und Äquivalenzen siehe www.euro-inox.org/technical_tables
* geläufige, nicht normgerechte  Bezeichnungen

1.4462  2205*
Fe

22% Cr  5% ni  3% Mo

1.4062  2202*
1.4162  2101*
1.4482  2001*

1.4501  
1.4410  2507*
1.4507  255*

+ +

1.4662  2404*
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